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Erweiterung des Medizinischen Versorgungszentrums an der Stadtklinik 
hier Ergänzungsdrucksache zur Drucksache XVII/2944 
 
 
Die Verwaltung bittet zu beschließen wie folgt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die medizinische Erweiterung des Medizinischen 
Versorgungszentrums um die ärztliche Psychotherapie vorzubereiten und ermächtigt, 
bei Vollständigkeit der Zulassungsunterlagen diese bei der Kassenärztlichen Vereini-
gung Rheinland-Pfalz einzureichen. 
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Begründung: 
 
Um die wirtschaftliche Basis des MVZ an der Stadtklinik Frankenthal zu sichern, ist 
es notwendig weitere medizinische Fachbereiche in dieses zu integrieren. Hierdurch 
erhöhen sich auch die Synergieeffekte mit der Stadtklinik Frankenthal. 
 
In einem ersten Schritt soll das MVZ an der Stadtklinik um ärztliche Psychotherapeu-
tensitze erweitert werden. 
 
Denn in der Versorgungsregion Ludwigshafen sind 1,0 ärztliche Psychotherapeuten-
sitze frei, die Zahl ist somit um 0,5 innerhalb des Jahres 2022 gesunken. In der Ver-
sorgungsregion Speyer/Frankenthal/Rhein-Pfalz-Kreis sind 3,5 Sitze frei, die Zahl hat 
sich um 1,0 im Jahr 2022 erhöht!  
 
Aus diesen Gründen erscheint es sinnvoll, dass MVZ an der Stadtklinik künftig um 
eine Niederlassung für einen 1,0 ärztlichen Psychotherapeuten mit der MVZ Außen-
stelle am Medicalcenter bei der Kassenärztlichen Vereinigung für die Versorgungs-
region Ludwigshafen zu beantragen. 
 
Parallel kann 1,0 Sitz für den Planungsbereich FT/SP/RLP durch das Medizinische 
Versorgungszentrum bei der Kassenärztlichen Vereinigung beantragt werden. Ein 
psychotherapeutischer Bedarf ist reichlich vorhanden. Die Psychiatrische Institut-
sambulanz der Stadtklinik kann diesen nicht decken. 
 
Die Vergütung der psychotherapeutischen Leistungen hat sich in den letzten Jahren 
positiv entwickelt. 
 
In weiteren Schritten, sollte das MVZ an der Stadtklinik noch um weitere Fachberei-
che, z.B. Innere Medizin und Chirurgie erweitert werden. 
 
 
 
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 
 
 

Martin Hebich 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
Anlage: Berechnung Ärztlicher Psychotherapeutensitz 
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